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Geburten. 
Görlitz. Hrn. Joh. Gottlieb Ullrich, Land⸗ 


ſteueramts ⸗Kanzliſten allh., und Frn. Johanne 


Chriſtiane Friedericke geb. Matthaͤus, Sohn, geb. 


den 30. Nov., get. den 16. Dec., Guſtav Bern⸗ 


hard. — Mſtr. Carl Auguſt Haſenfelder, B. u. 
Seiler allhier, und Frn. Caroline Juliane geb. 
Seffel, Sohn, geb. den 9., get. den 16. Dec., 
Carl Julius Emil. — Johann Gottlob Zindler, 
B. und Hausbeſ. allh., und Zen. Johanne Frie⸗ 


dericke geb. Richter, Tochter, geb. den 30. Nov., 


get. den 16. Dec., Marie Louiſe Agnes. — Joh. 
Gottlieb Baͤrſch, Häusler in Obermoys, und Sen. 

Anne Roſine geb. Poſſelt, Sohn, geb. den 8., 
get. den 16. Dec., Johann Gotthelf. — Pauline 
Mathilde Adelheid geb. Vogt unehel. Tochter, geb. 
den 6., get. den 18. Dec., Ida Marie Pauline. — 
Johann Gottfried Hillmann, Inwohner allhier, 


Elementine Emilie. — 


und Frn. Chriſtiane Eleonore geb. Frenzel, Toch⸗ 
ter, geb. den 7., get. den 19. Dec., Charlotte 
Adriane Franziska geb. 
Finſter unehel. Tochter, geb. den 15., get. den 19. 
Oec., Agnes Marie. —. Johanne Juliane geb. 
Michael unehel. Tochter, geb. den 14., get. den 
21. Dec., Marie Louiſe. — Joh. George Graſſe, 
Inwohner allh., und Frn. Marie Roſ. geb. Ham⸗ 
mer, Sohn, todtgeb. den 19. Dec. 


Fo f ine 


Goͤrlitz. Mſtr. Ernſt Julius Kugler's, B. 
und Schuhmacher allh., und Frn. Marie Emilie 
geb. Fritſche, Sohn, Robert Emil, geſt. den 18. 
Dec., alt 15 T. 
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Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis vom 20. December 1838. 


Ein Scheffel Waizen 2 thlr. | 22 ſgr. 6 pf. Athlr] 10 ſgr.] — pf. 
e „ Korn 2 5 9 1:15 2 4— « 
„ „ Gerſte 1 = |16 s 3 1 „1226 ⸗ 

„ Hafer — 27 6 — 125 „4 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Amtliche Bekanntmachung. 
Zur Abhaltung der Forſtgerichtstage im Jahr 1839 vor dem hierzu ernannten Deputirten, 
Forſtrichter Herrn Land⸗ und e „ folgende Tage beſtimmt worden: 
im Fruübjahr. 

1) für den Forſt von Ebersbach und von Lauterbach der 6. April im hieſigen Gerichts⸗Ge⸗ 
baͤude, 2) im Forſthauſe zu Penzig der 8. und 9. April, 3) in Rauſcha der 10. und 11. April, 
4) in Kohlfurth der 12. April, 5) in ne = April. 

II. im Herbſt. 

1) für den Forſt von Ebersbach und von Lauterbach der 5. October, 2) im Forſthauſe zu 
Penzig der 7. und der 8. October, 3) in Rauſcha der 9. und 10. October, 4) in Kohlfurth der 
11. October, 5) in Rothwaſſer der 12. October. 

Dies wird in Gemaͤßheit des Geſetzes vom 7. Juni 1821 $. 9 öffentlich bekannt gemacht. 

Goͤrlitz, den 14. December 1838. Königl. Land» und Stadtgericht. 


Bekanntmachung. en 1 

Fur das Jahr 1839 find folgende Gerichtstage vor unſerm Kommiſſarius Herrn kand⸗ und 
Stadtgerichts⸗Rath Mofig angeſetzt worden t 

J. in dem Gerichts⸗Kretſcham zu Rauſcha, a) der 7. Januar, b) der 4. März, e) der 29. 
April, d) der 1. Juli, e) der 2. September, 1) der 4. November, 

II. in dem Gerichts⸗Kretſcham zu Rothwaſſer, a) der 10. Januar, b) der 7. März, o) der 2. 
Mai, d) der 4. Juli, e) der 5. September, 1) der 7. November. 

Goͤrlitz, den 14. December 1838. Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Zum oͤffentlichen Verkauf an den Beſtbietenden, gegen ſofortige baare Bezahlung, der in der 
Sandgrube am Schießplane gebrochenen 44 Stoß Steine ſtehet an Ort und Stelle ein Termin 
auf den 8. Januar k. J. Vormittags 11 Uhr an, zu welchem Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 

Goͤrlitz, den 15. December 1838, Der Magi ſt rat. 


Es fol die Anfuhr der zum ſtaͤdtiſchen Baumagazin pro 1839 erforderlichen Materialien an 
800 I wo it unter Vorbehalt des Zuſchlages und der Auswahl verdungen werden und 
t dazu Termin 
. 1) für die von den ſtaͤdtiſchen Bretmuͤhlen anzufahrenden Bretwaaren am 3. Januar k. J., 
2) für die übrigen Gegenſtaͤnde zum 10. Januar k. J. - 
jedes Mal Nachmittags um 2 Uhr in der Vorſtube des ratbbäuslichen Seſſionszimmers an, wes⸗ 
halb ſolches bierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenniniß gebracht wird, daß die Bedin⸗ 
gungen im Termine publicirt werden. f 
Goͤrlitz, den 21. December 1838. Der Magiſtrat. 
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e k a t ma ch 
Daß t vom 1. Januar 1839 — Berkauſspreiſe für die Bauholzſtaͤmme eintreten 
* auf Henners⸗ 
auf dorfer, Lau⸗ 
der Goͤrlitzerſterbacher und 
Heide 3 
Revier 
Thlr. ſgr. pf.| Thlr. for. pf. 
für 1 Stamm 3 Ellen ſtark 1 — 12] 61 — | 31— 
3 1 2 4 2 5 . — 1 — 5 — — 6 1— 
5 1 35 9 s 5 > — 71 61 — 110 — 
2 1 8 4 * 2 * * Se 15 — — 1201 — 
* 1 E z 3 3 0 „ — 25 — 1 5 — 
2 1 5 * 3 . * 1 8— 1 1151 — 
s 1 2 1 2 * . . 1 1235I— 2 5(— 
si a s € . 3 10— 3 /15)— 
1 2 2 3 3 0 * 4 110 — 4 115) — 
wird biermit bekannt gemacht. 
Goͤrlitz, den 17. December 1838. Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 
Vom 8. Januar 1839 an tritt nr Biertaxe in Kraft: 
U Dunchſänitse Martpiiſe von 2 Wir. 16 fr 3 pf. für den Scheffel Wai 
Nach dem mittlern Durchſchnitts⸗Marktpreiſe von 2 thlr. gr. 3 p 5 el Warzen. 
1 Viertel zu 172 Quatt à 1 far. 3 4 . 5 ſhlr. 29 ſgr. 2 pf. a 
1 Tonne = 88 = * ar 4 n 
8 FIRE 2 s „ 14 :10 as 
1 Faß „ 213 % u — 12:5 =» 
1 Faͤßchen 104 ⸗ s — 11 
1 Quart in der Schenkſtube — 1 1 ⸗ 
— 3 12— 3 


1 außer der N 7 57 
I. en er 
Nach dem mittlern Durchſchnitts⸗ Matipreie sr 1 thlr. 16 95 1 of. 7 den Scheffel Gerſte: 


1 Viertel zu 172 * a 114 pf. 5 thlr. 1 2 fer. 10 pf. 
N an = 86 3 2 „22 8 2 
= 43 » a 4 11 „ 8 

H Faß . Er 8 5 — 20 ⸗ s 
1 84 chen ® 0 2 — „ 10 = s 
1 art in der Schenkſtube a ee 1 Pr | 
— sm 3 


1 „ außer der Schenkſtube 
was wir hierdurch zur allgemeinen Kenntniß bringen. 
Goͤrlitz, den 22. December 1838. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


ons zu den Staatsſchuldſcheinen beſorgt und empfiehlt ſich zu N 


Co 
ue biesfähiger Auftrage 
Das Central⸗ Agentur ⸗Comtoir, Petersgaſſe Nr. 276. 


Der Magiſtrat. 
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Zur Anlegung von Capitalien jeder Höhe, gegen beſtmoͤglichſte Sicherheit, empfiehlt ſich 
den geebrten Capitals = Inhabern ebenſowohl, als zur Beſchaffung hypothekariſch gefuchter 
Darlehne, den Geldſuchenden, welche die Documente, über die zu bietende Sicherheit, ehe⸗ 
baldigſt überreichen wollen. Das Central⸗ Agentur = Gomtoir. 

Lindmar, Petersgaſſe Nr. 276. 


Die erfie und zweite Etage im Brauhofe Nr. 276 auf der Petersgaſſe find alsbald zu vers 
miethen, die naͤhern Bedingungen beim Eigenthuͤmer zu erfragen. 

200, 500 und 2500 Thlr. find gegen ſichere Hypothek zu 4 pCt. Zinſen fofort auszuleihen 
und das Nähere am Obermarkte Nr. 130, zwei Treppen, hoch zu erfahren. 


8 Bekanntmachung. 

Die hieſige naturforſchende Geſellſchaft beabſichtiget eine moͤglichſt vollſtaͤndige geognoſtiſche 
Sammlung ſaͤmmtlicher oberlauſitziſchen Gebirgsarten anzulegen und erſucht daher die verehrten 
Mitglieder dieſes Vereins oder ſonſtige Naturfreunde, von den in der Nähe ihres Wohnorts zu 
Tage anſtehenden, oder in Steinbrüchen, Durchſtichen und andern Gelegenheiten vorkommenden ver⸗ 
ſchiedenartigen Fels⸗ oder Gebirgsarten „fauſtgroße Stücke (von 2 Zoll Seite oder 40 Zoll 
mit friſchen Bruchflaͤchen“ uns bald gefälligft mit ſicherer Gelegenheit zu Üüberfenden, übri⸗ 
gens zu Erreichung des Zwecks, jedem Stücke einen Zettel mit genauer Bezeichnung des Fundor⸗ 
tes beizufügen und die einzelnen Bruchſtüͤcke zu Vermeidung von Reibung der Bruchflaͤchen mit 
Papierhülle zu verſehen. Dergleichen Zuſendungen werden dankbar empfangen und Auslagen aus 
der Geſellſchafts⸗Kaſſe bereitwilligſt erſtattet werden. 

Goͤrlitz, den 14. December 1838. 5 

Das Directorium der En N Geſellſchaft 
aſelbſt. 


Ein Wohnhaus mit Stallungen und Garſen in der Neſß Vorffad nabe bei dem Laubaner 
Thore iſt aus freier Hand zu verkaufen. Das Wohnhaus, 2 Stock hoch, maſſiv und mit Ziegel: 
dach, enthält 6 Stuben, 4 Kammern, 1 Gewölbe, 1 Küche und gewoͤlbten Keller. Die Stallnng 
ift auf einer Seite, Pferdeſtall mit Kutſcherkammer und Wagenremife, auf der andern Holzftall 
und Rollkammer mit Rolle von Eichenholz. Der Garten, auf 3 Seiten mit Hecken und Zaͤunen 
umgeben, enthält 128 (] Ruthen preuß. Nähere Nachricht erhält man deim Beſitzer des Hauſes 
in Nr 727, 28 in der Obergaſſe. f 


N Theater- Anzeige. 

Donnerſtag, den 27. December Hans Luft, dramatiſche Skizze in 3 Aeten von Le⸗ 
brun. Hierauf: Liſt und Pflegma, Vaudeville in 1 Act von Angely. Zum Schluß: 
Pas de deux, getanzt von den beiden Demoiſ. Walla. — Freitag, den 28. Die Eng⸗ 
laͤnder in Paris, Luſtſpiel in 4 Akten von Charlotte Birch = Pfeiffer. — Sonntag, den 
30. Die Wittwe von London oder der Bluteid, Drama in 4 Akten von Charl. Birch⸗ 
Pfeiffer. — Dienſtag, den 1. Jan. Prolog, Hierauf: Die Gunſt des Augenblicks, 
Luſtſpiel in 3 Acten von Ed. Devrient. „ C. . 


Am 24. d. M. Abends ift ein Kinder ⸗ Mantel gefunden worden, welchen der Gigenthümer 
gegen die Inſertionsgebühren in der Ober⸗Langengaſſe Nr. 163 zurück erhalten kann. : 


[Hierzu eine Beilage) 


Beilage zu. 52. des Goͤrlitzer Anzeigers. 


Donnerſtag, den 27. December 1838. | 
[a a ·ͤd˙ f ͥ »RQä—— WENN nun EN U en 
G 8 k f. 1 
Der hierſelbſt am Markte N Valbef zum 1 ER ſtebt unter ſoliden Ber 


dingungen baldigſt zu verkaufen. Das Nähere über den Verkauf iſt beim Eigenthümer deſſelben, 
den Ang Pol Gemmiſaris Ulrici zu erfahren. Muskau in der Koͤnigl. Preuß. Oberlauſitz 


im Detember 1838. 


i Bekanntmachung. f ' 
Die Deconomie der Reſſourcen⸗Geſellſchaft hierſelbſt fol auf drei Jahre, vom 1. April 1839 
bis 31. März 1842 dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden pachtweiſe überlaffen werden. ; 
Qualificirte Pachtluſtige werden daher hiermit eingeladen ſich a 
auf den 11. Januar 1839, Vormittags 10 Uhr 8 
in dem Reſſourten⸗Lotale auf der Kreußgaſſe einzufinden und ihre Gebote abzugeben. ; 
Es wird dabei bemerkt, daß ſich die Auswahl unter den Bietern ohne gerade an das hoͤchſte 
Gebot gebunden zu ſeyn, vorbehalten wird, und daß die Pachtbedingungen täglich von heute ab, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, bei dem Pofl = Secretair Hrn, 
Eitner eingeſehen werden konnen. Das Directorium 
Lauban, den 14. December 1838. der Reſſource. 5 
Bor dem Frauentbore beim Toͤpfer Holſtein find 2 Stuben nebſt allem Zubehör zu vermiethen. 
In Nr. 680 in der Hothergaſſe iſt 1 Stube vornheraus, mit dem noͤthigen Zubehör, zu vers 
miethen und zum 1, Januar k. J. zu beziehen. 
i inderloſe Familie ſucht ein Logis von 2 Stuben nebſt Kammern und Zubehör zu 
Dünn 1830 fn De Das Nähere hiervon iſt in der Exped. des Anz. zu erfahren. ; 
Pen in und auswärtigen Herren Conducteurs empfehlen wir zur gefälligen Beachtung : Engl. 
Veli A Elephant- und Roll-Imperial Papiere, feinste Stahl-Zeichnenfedern, chines. schwarze 
n- Dial ecke, Oel-Papiere, Papier-Nadeln und Stifte etc. 
Tusche, Friedr:Scholtz et Comp. 
Kunst-, Papier-, Schreib-, Zeichnen-Materialien-Handlung 
unter den Hirschläuben. 


ml 77 Tom — —— ; — 
E 1. Januar 1839 an empfiehlt Unterzeichneter fein Commiſſionslager aller Sorten feiner 
und e zu den billigſten Preiſen. Julius Eiffler, 

Goͤrlitz, den 25. December 1838. Brüdergaffe Nr. 8. 
Has von dem verftorbenen Herrn Markert betriebene Geſchäft des Ausleihens von Damen: 
federn habe ich anjetzt übernommen und empfehle mich damit bei vorkommenden Fällen. 

Frau Fiſcher, wohnhaft bei Meſſerſchmiedmſtr. Hrn. Heinrich am Toͤpferthore. 


Ein verheiratheter Gärtner ohne Kinder, mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht ein baldiges 
Unterkommen. Das Nähere beim Tapezier Lehmann zu Görlig. . 


Ein großes Concert mit Trompeten und Pauken 
findet den 1. Januar von Nachmittag 4 bis 6 Uhr ſtatt; nachher wird Tanzmuſik gehalten, 
Hoͤflichſt ladet ein Klare. 
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ER Bekanntmachung. . 

Das Publikum fo wie jeder Gewerbetreibende wird hiermit gewarnt dem Toͤpfergeſellen Joh. 
Gottlieb Baͤrſch aus Nieder⸗Penzigbammer Etwas zu borgen oder auf Rechnung feiner Mutter 
zu verabreichen, weil für denſelben nichts bezahlt wird. f 8 

Nieder⸗Penzighammer, den 20. December 1838. Marie Roſine verw. Bärſch. 


Joh. Glieb. Bärſch, Vormund. 


a F | 
BESSER IE ALIR FIR DIS SHE FIR SEE DIR BES: SEK SEE DIE DR AI EEE DIS BER SIE BUG 
Zu dem in Nr. 51 des Goͤrl. Anz. bereits angezeigten Abſchieds⸗Ball am Sylveſter⸗ 


Abend, erlaubt ſich Unterzeichneter nochmals mit der Bemerkung recht freundſchaftlich eins = 
0 


2% 


zuladen, daß auch für die Damen unentgeldlich Billets verabreicht und beim Eintritt abs 
genommen werden. 
Den 30. December und 1. Januar wird die letzte Tanzmuſik von mir gehalten und 
bitte ich um recht zahlreichen Beſuch, da ich gewiß nicht verfehlen werde, meine geehr⸗ 
= ten Gaͤſte zum letzten Male recht folid zu bedienen. 
Schluͤßlich danke ich einem geehrten Publikum, wie auch den Herren Schuͤtzen, für 


E das mir fünf Jahre lang geſchenkte Woblwollen und für das friedliche Betragen bei 


immer zahlreichem Beſuch; ſchenken Sie, Geehrte! auch daſſelbe Zutrauen meiner Paͤch⸗ ES 
terin, Madame Hoͤhne, die ſich ſtets bemuͤhen wird, mir nicht nachzuſtehen. Somit 
wuͤnſche ich allen meinen geehrten Gaͤſten und Goͤnnern ein frohes, geſundes Neujahr! 
und bleibe, wenn auch nicht mehr als bedienender Wirth, dennoch der alte Vater 
Bis C. F. Sah r, 3 
8 Beſitzer des Wilbelms⸗Bades. WE 
Ne des e e ee eee eee eee eee neee 


Einen Thaler Belohnung. 
Vergangenen Donnerſtag den 20. December früh von z 7 bis 7 Übr it eine ſchwarz⸗graue 
3 Jahr alte Ciper⸗Katze aus dem Haufe Nr. 126 am Obermarkte abhanden gekommen. Wer die⸗ 
ſelbe wiederbringt oder genügende Nachricht zu ihrer Wiedererlangung im genannten Hauſe oder 
in der Exped. des Anz. ertheilt, erhaͤlt obige Belohnung. 


Am vergangenen Donnerſtage den 20. d. M. iſt im Gaſthofe zum goldnen Baum aus Ver⸗ 
ſehen eine neue Muͤtze, die das Ausſehen einer Muͤtze von Biberfellen hat, in das Wagenkaͤſtchen 
eines fremden Wagens gelegt worden. Der Finder dieſer Muͤtze wird hoͤflichſt erſucht dieſelbe ge⸗ 
gen ein Douceur von 15 fgr. im Gaſthofe zum goldnen Baum abzugeben. 


Kalender für das Jahr 1839. 
Die unterzeichnete Buchhandlung empfiehlt eine große Auswahl von Kalendern in 
allen Formaten fuͤr das Jahr 1839, ſie fuͤhrt die Titel derſelben hier nicht einzeln auf, 
weil ſaͤmmtliche Kalender gern zur Anſicht und Auswahl vorgelegt werden. 


Guſtav Köhlers Buch- und Kunſthandlung in Goͤrlitz. 
(Bruͤdergaſſe Nr. 139.) 


> Druckfehler = Berichtigung. In der literariſchen Anzeige der Heyn'ſchen Buch⸗ und 
Sade allhier iſt in Nr. 51 S. 432 des Goͤrl. Anz. zu leſen: Weihgeſchenke (und nicht 
eihnachtsgeſchenke) für deutſche Jungfrauen ꝛc. 1 
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